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Sprechstunden / Ambulanzen
Anästhesie- Ambulanz am Oberen Eselsberg
Montag - Donnerstag  08:30 - 16:00
Freitag   08:30 - 14:00
Tel. 0731 500-60063
Fax 0731 500-60067

Schmerzambulanz
Ambulante Anmeldung:
Montag - Donnerstag   09:00 - 14:00
Freitag   09:00 - 12:00
Tel. 0731 500-60033

Anästhesie- Ambulanz am Michelsberg
Montag - Donnerstag 08:00 - 16:30
Freitag   08:30 - 15:00
Tel. 0731 500-60114

Schmerztherapie: 

Eine weitere hervorragende Säule unserer Klinik ist die 
Schmerztherapie für Patient*innen mit akuten und chroni-
schen Schmerzen. Unsere Spezialist*innen behandeln Sie 
ganzheitlich sowohl ambulant als auch stationär auf unserer 
Schmerzstation. Im Rahmen des Akutschmerzdienstes be-
treuen wir Patient*innen unmittelbar nach der Operation.



Liebe Patientinnen, liebe Patienten,

wir, die Klinik für Anästhesio-
logie und Intensivmedizin, 
sind an zahlreichen Arbeits-
plätzen an den beiden Stand-
orten Oberer Eselsberg und 
Michelsberg Ihre Begleiter. 
Ob im Rahmen einer geplan-
ten oder auch notfallmäßigen 
Operation mit eventuellem 
Aufenthalt auf der Intensivstation, bei chronischen 
Schmerzen in unserer Schmerzambulanz oder auch bei 
Notfällen im Krankenhaus und sogar auf den Straßen 
Ulms - mein Team aus über 100 Ärzt*innen steht je-
derzeit, tagsüber wie nachts, bereit um Sie in Ausnah-
mesituationen gut und sicher zu versorgen. 
Unsere wichtigste Aufgabe ist Ihre Sicherheit und 
Schmerzfreiheit!

 Prof. Dr. med. B. Jungwirth

Anästhesie
Selbst eine geplante Operation ist für die allermeisten 
Menschen eine Ausnahmesituation, die mit Sorgen, 
Ängsten und Unwohlsein einhergeht. Um Ihnen wäh-
rend dieser besonderen Phase die bestmögliche Be-
treuung zukommen zu lassen, stehen Ihnen unsere 
Anästhesist*innen bei Eingriffen und Operationen bei 
und sorgen für das geringstmögliche Risiko und eine 
schmerzfreie Operation. Wir arbeiten hierbei mit vielen 
anderen Abteilungen des Universitätsklinikums Ulm 

zusammen, um über alle Altersgruppen unserer Pa-
tient*innen hinweg, vom Frühchen unter 500g bis 

hin zum hochbetagten Patienten, eine optimale 
und individuelle Betreuung zu gewährleisten.

Kreislaufunterstützung, aber auch besondere Verfahren 
wie ECMO durch. Damit Sie sich möglichst schnell wieder 
erholen, haben wir ein engagiertes Team von Intensivp� e-
ge und Physiotherapeut*innen, die Sie mit Fürsorge und 
Gewissenhaftigkeit p� egen und mit liebevoller Strenge 
wieder auf die eigenen Beine stellen.

Notfallmedizin:
Im Notarztdienst sind wir im erweiterten Einzugsgebiet 
der Stadt Ulm an drei Standorten für die Sicherheit und 
schnelle Versorgung für die Bürger*innen verantwortlich. 
Außerdem stellen wir im Universitätsklinikum eine Not-
fallbereitschaft für im Haus auftretende lebensbedrohliche 
Ereignisse und unterstützen unsere chirurgischen und in-
ternistischen Kollegen bei lebensbedrohlichen Notfällen in 
der interdisziplinären Notaufnahme.

Um Ihnen eine professionelle Narkose nach modernsten 
Qualitäts- und Sicherheitsstandards zukommen zu lassen, 
besprechen wir zuerst in unserer Prämedikationsambulanz 
gemeinsam anhand von Ihren Vorerkrankungen und ärztli-

chen Befunden Ihr individuelles Narkoserisiko und notwen-
dige Maßnahmen. Während der Operation ist an über 40 
Arbeitsplätzen zu jeder Zeit einer unserer Anästhesist*innen 
an Ihrer Seite und wacht über Sie. Im Anschluss werden Sie 
von uns auf einer unserer Intensivstationen und Aufwach-
einheiten weiter betreut.

Intensivmedizin und innerhäusliche
Notfälle
Um Patienten mit lebensbedrohlichen Krankheitsbildern 
kümmern wir uns auf unseren Intensiv- und Überwachungs-
stationen mit über 40 Behandlungsplätzen. Hier versorgen 
und überwachen wir unsere Patient*innen auf höchstem 
Niveau und führen, wenn notwendig, alle gängigen Organ-
ersatzverfahren wie zum Beispiel Beatmung, Dialyse und 


